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« Dr Lälli »                                                   Für Redaktionsschluss 15.08.2005

(verschoben auf 31.08.05)

Zur GV der AG vom letzten Mai – Thema Laternenvernissage

Die Generalversammlungen der Alten Garde sind dafür bekannt, dass sie speditiv, sachlich und emotionslos abgewickelt werden. Die Dauer beträgt zwischen 1 und max. 2 Stunden und alle freuen sich auf das anschliessende gemütliche Beisammensein. So war es auch im letzten Mai, allerdings mit einer Ausnahme : Das Thema Laternenvernissage hat uns einmal mehr beschäftigt und einmal mehr kam klar zum Ausdruck, dass die sonst so verschworene Gemeinschaft der Alten Garde in dieser Frage gespalten ist. Die Geschichte der Laternen-vernissagen ist rasch erzählt : Ursprünglich fanden sie in der Lälli Clique am Sonntag unmittelbar vor dem Laternen Abholen statt. So war dies für die Clique bis zum Jahr des 100-jährigen Jubiläums. Die Alte Garde hatte allerdings schon vor vielen Jahren angefangen, eine separate Laternenvernissage in intimem Rahmen am Freitag Abend vor der Fasnacht abzuhalten. An diese Freitagsvernissage der AG waren jeweils der Obmann, der Statthalter und der Tambourmajor des Stamms eingeladen. Der Anlass entwickelte sich – wie in Basel üblich – zu einer Tradition. Aus Anlass des 100-jährigen Bestehens nahm der Stamm die Idee der AG auf und schlug vor, eine separate Laternenvernissage im Rahmen der ganzen Lälli Familie durchzuführen. Wir erinnern uns alle an einen einmaligen Anlass. Seither ist auch die separate Laternenvernissage der ganzen Lälli Familie am Samstag zur Tradition geworden. Für die Alte Garde stellte sich jetzt aber die Frage wie weiter. Zwei separate Vernissagen, eine am Freitag und eine am Samstag sind etwas zuviel des Guten. Wir haben deshalb an der letzten Fasnacht erstmals auf die Freitagstradition der Alten Garde verzichtet. Auch wenn eine Mehrheit der AG-ler diesen Entscheid problemlos akzeptierte, war die Opposition doch ziemlich gross. Wir sind damit in eine unmögliche Situation geraten. Führen wir die Freitagsvernissage wieder ein, werden einige der Samstagsbefürworter nicht teilnehmen. Lassen wir die Freitagsvernissage weg, werden die Freitagsbefürworter am Samstag nicht teilnehmen. 

Die Frage kann deshalb nicht mehr heissen : ‘Freitag oder Samstag’ und auch nicht ‘Alte Garde oder Lälli Familie’. Wir müssen uns die Frage stellen, wozu der Anlass an und für sich dient. Geht es darum, die Lälli Familie zusammenzuführen und als Lälli den Fasnachtsanfang zu feiern oder geht es bei einer Vernissage nicht eher um ein Kunstobjekt und den Künstler, der es erstellt hat ? Es geht doch zentral um das Sujet und den Künstler, der das Sujet künstlerisch mit Unterstützung der Sujetkommission auf der Laterne umgesetzt hat. Jede Sektion hat ihren eigenen Künstler und ihr eigenes Sujet, was wiederum für getrennte Vernissagen sprechen würde. Es muss ja niemandem verboten werden, die Vernissagen der anderen Sektionen zu besuchen. Die Sektionsvorstände werden sich mit diesen Fragen beschäftigen müssen und finden hoffentlich eine für die Mehrheit befriedigende Lösung. Es zeichnet sich allerdings jetzt schon ab, dass man es in dieser Frage nicht allen recht machen kann. (Dr Schmiirfängg)
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